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Er1äutenrnßen

,

'1 Rechtsgrq4cllage cler Statistik
Die gesetzliche Grunillage der Statistik d.es
Straßenpersoaenverkehrs bild.et das Gesetz zur
DurchJütrrung einer Statietik über die Perso-
nenbeförderung im Straßenverkehr vom 28. De-
zember 1968 (BGBI. I S. 1+?2).

2 Kreis der Befrasten (Auskunf tsof lichtise )

Auskunftspfli-chtig sioal alle Unternehnen bzw.
deren Inhaber und verantwortlicheo Leiterrdie
einen Betriebssitz in Inland haben und - aus-
schließIich oder neben anderen Tätigkeiten -
genehmigungspflichtigen Verkehr nach dem Per-
sonenbeförderungsgesetz (PBefG) vom 21. März
1961 (BcBl. I S. 241) betreiben.

Die ausgefüIlten Erhebungsbogen werden von
den Auskunftspflichtigen - in der Regel über
die jeweils örtlich zustäad.ige Geneh.nigungs-
behörde - an d.as zustäadige Statistische Lan-
desamt (in Schleswig-Holstein, Bremen und
Berlin an die oberste Verkehrsbehörde des
Landes) gesandt r:.nd. dort zu Landesergebnissen
zusannengefaßt. Das Statistische Bundesamt,
dem die Statistischen Landesämter bzw. d.ie
obersten Verkehrsbehörclen cler Lä.nder die Lan-
desergebnisse zuleiten, stellt aus diesen d.ie
Bund.esergebnisse zusanmen.

Die Zuordnung eines Unternehmens mit seinen
Betriebs- und Verkehrsleistungen zrr einem
Bund.esland - in tieferer regionaler Gliede-
ruog als nach Bundesländern werden die Ergeb-
nisse wecler ausgewiesen noch aufberej_tet -
erfolgt grund.sätzlich nach dem Sitz der Ge-
nehni8ungsbehörd,e, die dem Unternehmen eine
gspghni gung für Straßenpersonenverkebr erteilt
hat. Die örtliche Zustä:rdigkeit der Genehmi-
guagsbehörd.e bestimmt sich beim Linienverkehr
nach d.ern Gebiet, in d,em die Linie verläuft,
bej:n Gelegenhej.tsverkehr nach den Sitz des
Unternehmens. Dieser Sitz ist auch rnaßgebend
fü1'rric örtliche Zustä:rdigkeit eines Statisti-
sch.en Landesamtes, wenn ein Unternehnen von
Genehnigun6sbehörden aus zwei od.er nehr Län-
dern je eine oder mehrere Genehmigungen für
Straßenpersonenverkehr erhalten hat. Bund.es-
bahn und Bundespost werd.en keinen der Bundes-
1äader zugeordnet, sondern je gesondert aus-
gewie sen.

5 Begriffserklärungen
!.1 Verkehrsmittel-

1.1.1 Straßenverkehrsroittel
Straßeaverkehrsnittel ist bei d.er Statistik
des Straßenpersonenverkehrs d.er Oberbegriff
für die uachstehend aufgefü-hrten Verkehrsmit-
teI, mit denen öffentl_icher Straßenpersonen-
verkehr clurchgeführt wird.

5 .1.2 Straßenbahn

Straßenbahnen sind Schrenenbahnen, d.ie sich
in der Betrj-ebsweise der Eigenart d.es Stra-
ßenverkehrs anpassen und ausschließlich oder
überviegend der Beförd.erung von Personen iro
Orts- oder Nachbarschaftsbereich dienen.

5.'1 . ] Stadtschaeltbabn

Umfans der Statistik
Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs er-
streckt sich grunclsätzlich auf alLe den PBefG
unt er1 ie gen d.en Personenb e f örderu.n gen mit Stra -
ßenverkehrsnitteln durch auskunftspflichtige
Unternehmen und den lreigestellten SchüIer-
verkehr clieser Unternehmen. Der grenzüber-
schreitende Verkehr auskunftspflichtiger Un-
ternehrnen ist dabei einschl. seines Auslands-
anteils in d.ea Ergebnissen enthalten.

Der Gelegenheitsverkehr mlt Personenkraftwa-
BeDr ttie nicht nit acht tr'ahrgastplätzen aus-
gestattet und bei Unternehnen des Kraftomni-
busverkehrs ei-ngesetzt sj-nd, sowie der gesam-
te Kraftdroschkenverkehr sind von d.er stati-
stischen Erfassung gänzli-ch ausgenommen.

Der Mittelbar entgeltliche Berufsverkehr,
d.h. derjenige Benrfsverkehr nach § 4l Nr. 1

PBefG, den Unternehmen zur Beförd.erung i-h.rer
Arbeitnehmer roit eigenen oder angemieteten
Kraftomnibussen für die Beförclerten unentgelt-
lich ciurchfü)rren, wircl nur in jecten dritteD
Jahr (1971, 1)J4 usut.) und nur hinsichtlich
der Zahl cler beförd.erten Personen in die mo-
natliche Statis_t.ik einbezogen.

Un den Leser ei-nen tfberblj-ck über den gesam-
ten öffentlichen Personennahverkehr vernit-
teln zu können, uerdeD einige Ängaben aus der
Eisenbah.Dstatistil< in tU-o Yeröffentlichuagen
über d,en Straßenpersonenverkehr übernonnen.
4 Berichtsrer soyie Hethod.e der Erfassupg.

AI1e Auskonftspflichtigen haben nonatli-ch
ainen rErhebuagsbogen zun lloaatsberichtr' über
Eetriebelcistungea, Verkehrelelstungen und
Eirnahnen im Berichtsuotat auszufüllen.
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§ + Abs. 2 PBefG den Straßenbahaen gleicbge-
stellt sind.. Es slncl dies Bah:ren, die a1s
Eoch-, Untergrund- oder Schwebebahaen oder
ähn].lstrs Bahnen besonderer Bauart angelegt
sind, ausschließlich oder überwiegencl der Be-
förde:rrng von Personea im Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Bergbahnen
oder Seilbahnen sincl. Die S-Bahnen der Deut-
schen Bu.Ddesbahn sincl ausgeDolnmeD.

1.1.4 Obus

Obusse sincl elektrisch angetriebene Straßen-
fah,rzeuge, die ihre Aatriebsenergie einer
Fahrleitung eotnehmen und nicht schieDeDge-
bunden si.nd.

,.1.5 Krqftfa,hrzeug
Kraftfahrzeuge sind nach § 4 Abs. PBefG Stra-
ßenfahrzeuge, die <lurch eigene l{aschinenkraft
bewegt werclen, ohne an Schienen oder eine
Fahrleitung gebunclen zu sein. Kraftfahrzeuge
in Sinne d.er Statistik des StraßenpersoneD-
verkehrs sinal nur Kraftoonibusse und Perso-
DenkraftYageD.

q .1.6 Kraftonnibus
Kraftomnibusse sinil Kraftfahrzeuge, die zur
Beförderung voD Personen geeignet unct be-
stinrot und nit Behr als acht Fahr6astplätzea
ausgestatiet sind.

,.1.? Personenkraftwage4

Personenkraftwagen sind Kraftfabrzeuge r die
zur Beförderung von Persoaen geeignet und be-
stinmt und nit höchstens acht Fahrgasüplätzen
ausgestattet sinct. Für die Statistik des
Straßenperscaenverkehrs konmen nur Personen-
kraftwagen mit Genehnigung für clen Linienver-
kehr sowie Persoaenkraftwagen des Gelegen-
heitsverkehrs geroä3 Ziffer ).2.7 ia Betracht-

1.2 Verkehrsarten

!.2.'1 Linienverkehr
Der Begriff "f,inienverkehr'r umfaßt clie nach
dem PBefG genehnigungspflichtigen Personen-
beförderungen nit schienen- ocler fahrdrahtge-
bundenen Straßenverkehrsnitteln und mit Kraft-
fahrzeugen im l,inienverkehr. Unter Linienver-
kebr nit Kraftfahrzeugen ist nach § 42 PBefG

ilerjenige Kraftfahrzeuperkehr zu verstehen,
bei den zwischen besti.rmten Ausgangs- unil
Endpunkten eine regelnä3ige Verkehrsverbin-
dung eingerichtet ist, auf der Fahrgäste an
bestimrnten Haltestellen ein- und aussteigeD
können. Eingeschlossen sind stets die Sonder-
foraea des Linienverkehrs nach § 41 PBefG

(nit Ausuahne ilesJenlgen Be:mfsverkehrs, den
UnteraehmeD zur Befördemng ihrer Arbeitneh-
Der nit eigenen oder aagenieteten Kraftomni-
bussen uaentgeltlich für die Beförd.erten
tlurchführen) und zuweilen darüber hinaus der
Freige ste 11te Schüle:rrerkehr.

5.2.2 Allgeroeiner Linienverkehr
Unter Allgeneiner Linieoverkehr ist der
schienea- oder fabrdrahtgebunclene StraßeDper-
sonenverkehr und cler genehnigungspflichtige
Kraftfahrzeug-Linienverkehr aach § 42 PBefG
oh.ne deseen Sonderformen nach § +, PtsefG zu
verstehen.

5.2.1 Benrfsverkehr (Sontterform des Linien-
verkehrs genäß § 4] Nr. 1 PBefG)

Berufsverkehr nach § 4, Itr. 1 PBefG ist die
regelnäßige Beförclerung nit Kraftonnibussen
vou Berufstätlgen eiaes oder mehrerer Unter-
aehraen unter Ausechluß anderer Fahrgäste
zrischen Llohaung uncl Arbeitsstätte, soweit
die Beförclenrng nicbt von den Vorschriften
des PBefG freigestellt ist.

Die Ergebnlsse des tr{lttelbar entgeltlichen
Be:rrfsverkehrs (siehe Ziffer , Abs. l) sind
in den für den Benrfsverkehr nach § +, ttr. 1

PBefG ausgerieseaen Zahlen nicht enthalten.

!.2.4 Schüterfahrten (Sonderforn des Linien-
verkehrs genäB § 4J Nr. 2 PBefG)

Schülerfahrten siatl regelnä3ige Beförderun-
geD rroD Schülern uit Kraftfahrzeugen zwisch'en
\,Ioh:rung uDd Lehranstalt unter Ausschluß an-
alerer Fahrgäste, soreit die Beförderung für
die Schü1er nicht unentgeltlich j-st.

5.2. 5 Freisestellter SchüIe:rzerkehr

Eierbei handelt es sich r:n die für die Fahr-
gäste unentgeltlich durchgeführten Beförde-
mngen n1-t Kraftfahrzeugen durch oder für
Schulträger zum uad von Unterricht, die nach
§ r Nr. 4 Buchst. d) der Verordnung über die
Bef reiung besti.nmter Bef örtlerungsf älJ-e von
den Vorschriften dee PBefG (Freistellungs-
verordnung) von ,O. Au8ust 1962 (BGBI. I
S. 60l) den Vorschriften des PBefG nicht un-
terliegen.Er unterscheitlet sich von den Schü-
Ierfabrten nacb § 4, Nr. 2 PBefG i-u wssetrt-
Iichea durch ctie Unentgettlichkeit der Beför-
denrngen für dj.e Beförderten.

Statistisch erfaßt wird der tr'reigestellte
Schülerverkehr Durr soweit er von Unterneh-
men durchgeführt wird, die auch genehnigungs-
pflichtigen StraßenpersoDenverkehr betreiben
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(siehe Ziffer 1 Absatz 1).

!.2.6 Harkt- uncl Theaterfahrten (Sonclerfor-
men des Linienverkehrs genäß § +, tlr.
J untl § +, I'lr. 4 PBefG)

Markt- uncl Theaterfahrten sind. regelnäßige
Beförderungen von Personen von und zu Härk-
ten bzw. Ih.eateraufführungen u.ä. Veranstal-
tungen (2.8. Konzerten).

,.2.7 Gelegenheitsverkehr
Als Gelegenhej-tsverkeh,r ist der Verkehr nach
§§ 48 und 4! PBefG nachgewiesen, der Gelegen-
heitsverkehr nit Personenkraftwagen nach die-
sen Paragraphen jedoch nur insoweit, als die-
se nit acht Fahrgastplätzen ausgerüstet und
bei Unternehnen des Kraftomnibusverkehrs ein-
Besetzt sind..

5.2.8 Ausflugsfahrten (Gelegenheitsverkehr
genäß § +B lUs. '1 PBefG)

Als Ausflugsfah-rteD siod solche tr'ahrten anzu-
seheD, die cler Verkehrsunternehmer nit Kraft-
omnibussen ocler Personenkraftwagen nach einem
bestimmten, voD ihn aufgesteltten PIan u::d, zu
einen für alle Teilnehner gleicb,en und. ge-
neinsau verfolgten Ausflugszweck anbietet
oder ausfüLrt. Die statistische Erfassung ist
genäß Zi-ff er ).2.1 eingeschräakt.

1.2.$ Ferienzielreisen (Gelegenheitsverkehr
genäß § 48 Abs. 2 PBefG)

Unter Ferienzielrei-sen werd.en Reisen zu Erho-
luogsaufenthalten verstanden, di-e der Verkehrs-
unternehner nit Kraftonnibussen od.er Perso-
nenkraftwagen nach einem bestimntenl von ihm
aufgesteJ-lten PlaD zu einero Gesamtentgelt für
Hin- und Rlickfahrt sowie Unterkunft nit oder
ohne Verpflegung anbietet und ausfü-irrt. Di-e
statistische Erfassung ist genäß Zj.ffet J.2.1
eingeschränkt.

5.2.1O Verkehr nit I'lietonnibussen (Gelegen-
heitsverkehr genä3 § 4! Abs. 1 pBefG)

Mietomnibusverkehr ist die Beförclerung von
Personen nit Kraftomnibussen, die in ganzen
zur Beförderung angenietet werden unal nit ite-
neD der Unternehner Fahrten d.urchfü-luü, dereD
Zveck, Ziel und Ablauf der Mieter bestinnt.
Soseit von Unternehnern des Kraftoronibusver-
kehrs P-ersonenkrafüwagen mit acht Fahrgast-
plätzen i-n Gelegenheitsverkehr gemäß § 49
Abs. 4 PBefG eingesetzt werden, ist di_eser
Gelegenheitsverkehr j-n den ausgeuieseDeD Er-
gebnissen d.es Verkehrs nit llietomnibussen
enthalten.

,.2.11 Gesanter öffentlicher Personennahver-
kehr

Unter den Begriff "Gesamter öffentlicher Per-
sonennahverkehrt' wird d.er Linienverkehr der
Straßenverkehrsnittel (auch soweit er über
größere Entfernungen durchgeführt wird), der
Schienenverkehr iler nichtbundesej-genen Eisen-
bahnenr der S-Bah:rverkehr der Deutschen Bun-
desbahD sowie vom sonstigen Schi-enenverkehr
der Deutschen Bundesbahn der Berrrfsverkehr,
der SchüIerverkehr und der übrige Verkehrrso-
weit bei letzterem eine Reiseweite von !O Im
nicht überschritten wird., zusampengefaßt.

Der Linienverkehr roit Straßenverkehrsmitteln,
der über ej-ne Reiseweite von 5O kra hinaus-
geht, ist - gemessen am Umfang des gesamten
T,inienverkehrs - unbedeutend. Irn Schienenver-
kehr der ni-chtbuncleseigenen Eisenbahnen, dero
S-Bahnverkehr sowi-e in Berufs- und SchüIer-
verkehr der Deutschen Bundesbahn werden Per-
sonenbeförden:.ngen über Reiseweiten von nehr
als 50 kxo nur in sehr geringen Umfang durch-
gefüJrrt, so daß di-e Ergebnisse des gesamten
öffentlichen Personennahverkehrs durch diese
BeförderungsfäIle kaum beeinflußtsind..

Der Kraftfahrzeug-Gelegenheitsverkehr (Miet-
omnibusverkehrr Ausflugsfahrten, Mietwagen-
verkehr, Kraftd.roschkenverkehr), der in Nah-
berej.ch durchgefüh.rt wird, und d.er Fäh1ys.-
kehr über Binnengewässer sind nicht i_n Be-
grj-ff "Gesamter öffentlicher Personennahver-
kehr" eingeschlossen.

,., Unternebmensformen

,.1 .1 Kommunale und chtwirtschaftliche
Unteroehnen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, an denen Körperschaften und Anstal-
ten des öffentlichen Rechts nit mehr als 50 %

beteiligt sind. UnterDehmen mj-t Stadtscbaell-
bah.-r Straßenbahn- oder Obusverkehr gelten
auch dann als gemischtwirtschaftLich, wenn
der Anteil der öffeutlichen Hand, nur 50 %

oder weni.ger beträgt.

5. J.2 Unterneh.men der nichtbundeseiRenen
Eisenbahnen

Unter dieser Position werden - ohne Rücksicht
auf die Besitzverhäl-tnisse - nit Ausnahme d.er
Deutschen Bundesbahn alIe diejenigen Unterneh-
men aufgefü-hrt, die außer StraßenpersoneDver-
kehr auch Ei-senbahn-Schienenverkehr durch-
fül:,ren.

-6-



,.r., Prlvate UnternehmEn

Yerkehrgunternehmea ohne Eisenbehn-Schienen-
verkehr, solreit sie nicht uDter Zitfer 5.1.1
fallen.

5.4 Iarifartea (Iahrausweisarten)

, .4.1 Rese rif
Unter den Begqiff des Regeltarifs fallen a1le
Einzelfahrausweise, ferDer Kinderfahrscheine,
Ri.ickfahrscheine, Sonntags-Rückfahrscheine ran-
tragsfreie Zeitkarten und llehrfahrten-Karten
(2.B. Streifen-, llochen-, Honats-, Sannel-,
Zeh.nerkarten, tr'ahrscheinhefte) souie eDdere
Fahrausweise, die ohne soziale EroäSigungen
oder Vergi,ilsti6ungea an die Pahrgäste ver-
kauft serden.

,.+.2 Iarife für ScbüIer, Studenten und aa-
dere Auszubilileatle

Eieruater fallen aIle sozialen Vergiiasti-
gungstarife für in Ausbildung stehende Per-
sonengruppen. Dj.e Art der verkauften Fah.raus-
weise (EinzeUahrausseise, MehrfahrteDkarüen
oder Zeitkarten) spiel-t hierbei keine RoI1e.

5.4.] Sonstige Vergünstigungstarife
Als [Beförderungen zv sonstigen Yergüasti-
gungstarifen" sincl die Beförderu-ngen aller
nicht unter Ziffer ).4.2 faLlenden Fahrgäste,
denen eine soziale Vergünstigr:ag eingeräumt
wird, ausgewi.esen. Eierzu gehören insbeson-
alere ReDtner und Faroilienroitglietter der Be-
triebsangehörigea.

!.4.4 Schrerbesebädirüen-Ausveise

Eierunter fallen die Beförderungsfälle, die
durch das Gesetz über die unentgeltliche Be-
förderung von Kriegs- und Wehrd'ienstbeschä-
digten sowie von ancleren Behindertea in IIah-
verkehr vom 2?. 8. 196, (BGBI. I 196rr s.97S)
und die entsprechenden Ausführungsgesetze der
Länder geregelt werden.

,.4.' Preif uswel-ge

Eierunter fallen die BeförderuD6en von Perso-
nen auf Ausweise, die zur uaentgeltlichen Be-
nutzung der Yerkehrsmittel berechtigen (2.8.
clurch dae eigene Personalrdurch Aufsichtsrat-
nitglieder usw. ), jectoch ohne Schwerbeschädig-
ten-Ausweise.

5.5 Daretellunagei ,ten tler Leistuncs-
statistik

1.1.1 Beförderte Persoaen

Die Angaben werden von den auskunftspflichti-
gen Unternehnen in cler Regel aufgrrrnd.clen ver-
kauften Fahrausweise ermittelt. Bei den nach-
gewiesenen Angaben über die beförtlerten Per-
gonen h.andelt es sich rrm UnternehnensbeförC.e-
nrngsfäIle, d.h. eine Person wird auf den Li-
niennetz eines Unteraehnens auch d.ann nur
einmal gezähIt, weDD diese nacheinander neh-
rere Verkeb,rsnittel tles Untenrehnens benutzt
hat.

5. 5.2 Personenkiloneter
Personenkilometer sincl die Surome der Pahr-
strecken, über die die einzelnen Fahrgäste
beförciert wurden. Sie werden in der Regel
durch Multiptikation der Zahl der beförderten
Personen Bit der mittleren Reiseweite - je-
weils getrennt für d.ie einzelnen Unternehnen
und ianerhalb der Unteraehnen SetrenDt Each
den einzelnen Yerkehrsarten - errechnet.

,.r.1 l,Iagenkilgnptqr

Llagenkllometer sindl clie Kilometerr d,ie die
Zugfahrzeuge sowie d.ie von ihrsp xo-ligefiil:tel
Anhänger im Einsatz für die Personenbeförde-
nrn6 zurückgelegt habea. Die Besetzung des
Verkehrsmittels spielt hierbei keine Rol1e.
Allerdiags werden die Zu- und Abfahrten nur
insoveit Eitgezäh'lt, aIs die BeförderuDg voD
Fahrgästen auJ dieeen Fahrten zugelassen ist.
Die bein Bangieren oder auJ den Erdschleifen
zurückgelegtea Llagenkiloneter rerden der Ein-
fachheit halber nit einbezogen.

1.1.4 Einnahnea

Einnahroen j-m Sinne clieser Veröffentlichung
sinit tlie Erlöse aus cleu Fahrkartenverkaui rn
Linienverkebr und für Beförclenrngsleistungen
i.E Gelegenheitwerkehr rlach §§ 48 und 4p
PBefG (echter Fahrkostepanteil). Nicht be-
rücksichtigt sind sonj.t aIIe Er1öse aus aD-
d.eren wirtschaftlichen Iätigkeiten (z-B- Re-
klame, Pachten uss.) souie clie Abgeltungszah-
Iungen und andere Zuschüese tler öffentlichen
Hand.. Ebenfalls nicht enthalten sind clie Er-
löse für Befördenrngsleistungen im Freige-
stellten Schü1e::verkehr. Die Aagaben enthal-
ten - entsprechend den Bruttosystem bei den

verkauften tr'ahrausweisen - auch die Unsatz-
(tleUr,,e rt - ) steue rb eträge .
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Straßenpersonenverkehr im llai J918

Im Mai 1978 wurden im öffentlichen
Straßenpersonenverkehr
mit StadtschnelLbahnen, Straßenbahnen, Obussen
und Kraftomnibussen 537 Mitl. Personen be-
fördert und bei ej.ner Betriebsleistung von
272 MLLL. Wagenkilometern eine Verkehrs-
leistung von 5,50 Mrd. Personenkilometern
erbracht sowie Einnahmen aus dem Fahrkarten-
verkauf im Lini-enverkehr und für Personen-
beförderungen im Gelegenheitsverkehr in Höhe
von 527 Mitt. DM erzielt. Im VergLeich zum

Mai vorigen Jahres waren das Fahrgastauf-
kommen etwas kfeiner (- 2,9 *) , dagegen die
Betriebs- und die Verkehrsleistung gering-
fügig (+ 1,1 t bzw. + o,'7 z) und die Ein-
nahmen beträchtl-ich (+ 6,4 t) größer.

Auf den genehmigungspflichtigen L i n i e n-
v e r k e h r einschl. seiner Sonderformen
nach § 43 des Personenbeförderungsgesetzes
(PBefG) entfielen im Berichtsmonat 491 Mil1.
beförderte Personen oder 9 l t des Fahrgast-
aufkommens und 3,46 Mrd. Personenkilometer
oder 53 t der Verkehrsleistung sowie 167 MiII.
Wagenkilometer oder 51 t der Betriebsleistung.
Gegenüber dem I{ai 'l 977 errechnet sich für
diese Verkehrsart ein Rückgang des Fahrgast-
aufkommens vm 2,7 E, der Verkehrsleistrmg um

4,8 t und der Betriebsleistung um 2,5 g. Die
Einnahmen aus den Fahrkartenverkauf im
Linienverkehr lagen im Mai 1978 infolge
zwischenzeitl-icher Tarifanhebungen mit
387 Mi1I. DM um 2,8 t höher a1s im Mai 1977.

Bei den S c hü1 erbe f ö rde-
r u n g e n im öffentlichen Straßenpersonen-
verkehr war im Mai '1978 - bei im Bundes-
durchschnitt etr{a gleich großer Zahl der
Schultage - im ganzen ein mj.t 187 MilI. be-
förderten Personen nur geringfügig (- O,4 t)
kleineres Fahrgastaufkommen zu verzeichnen
als im l4aj- 1977. Dabei waren die Beförde-
rungsfäl1e im Freigestellten SchüIerverkehr,
soweit er der statistischen Erfassung unter-
1iegt, mit 34,9 Mill. um 8,4 I und in der
Verkehrsform "Schülerfahrten nach § 43 pBefG"
mit 5,46 1,1i11. um 13 t weniger zahlreich,
die Zahl der im Rahmen des Allgemej.nen Linien-
verkehrs zu Tarifen für Schüler, Studenten
und andere Auszubildende beförderten Fahr-
gäste dagegen mit 147 MilI. um 2,2 t größer.
Die personenkilometrische Verkehrsleistung,
die bei den SchüIerbeförderungen im Rahmen

ffi
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des Allgemeinen Linienverkehrs nicht ge-
sondert erfaßt wird, 1ag im Berichtsmonat
beim Preigestellten Schül-erverkehr mit
511 MiII. Personenkilometern und bei den
Schülerfahrten nach § 43 PBefG mit 97,4 Mi1I.
Personenkilometern um je 14 t unter dem Er-
gebnis vom Mai vorigen Jahres.

Der Gelegenhe itsverkehr
mit Kraftomnibussen (Ausflugsfahrten, Ferj-en-
ziel-Reisen, I"lietomnibusverkehr) hatte im
Mai 1978 in a1len seinen drei Verkehrsformen
höhere Ergebnisse aufzuweisen als im gleichen
Monat des Vorjahres. Im ganzen lagen dabei
sein Fahrgastaufkommen mit '1o,8 MiII. be-
förderten Personen um 4,8 t, seine Betriebs-
Ieistung mit 81,2 Mill. Wagenkilometern um

12 t , seine Verkehrsleistung mit 2 ,5 3 l'trd.
Personenkilometern um 1 4 t und seine Ein-
nahmen für Personenbeförderungen mit 140 MiIl.
DM um '18 t über dem jeweiligen Vergleichser-
gebnis.

fm gesamten öffentlichen P e r s o n e n -
n a h v e r k e h r, zu dem hier der Linien-
.rerkehr der Straßenverkehrsmittel und ein
Teil des Eisenbahnverkehrs gerechnet werden,
waren im Mai 1978 das Fahrgastaufkommen mit
603 I{iII. beförderten Fahrqästen um 2,8 t
und die Verkehrsleistung mit 5,17 ltrd. Per-

Verkelrsart

sonenkilometern um 5,3 $ geringer als im
Mal 1977

Im Jahresteil Januar bis Mai 1978 beliefen
sich die Beförderungsleistungen im öffent-
Iichen S t ra ßen per son en -
v e r k e h r insgesamt auf 2,75 Mrd. be-
förderte Personen und 27,7 l"1rd. Personen-
kilometer bei einer Betriebsleistuns von
1r19 Mrd. Wagenkilometern. Dabei wurden Ein-
nahmen aus dem Personenverkehr in Höhe von
2,34 Mrd. DM erzielt. Damit blieb das nachge-
wiesene Fahrgastaufkommen um knapp 1 t unter
dem Ergebnis für den entsprechenden zeitab-
schnitt des Vorjahres, während die Verkehrs-
und die Betriebsleistung um je rd. 2 t und

die Einnahmen - infolge zwischenzeitlicher
Preisanhebungen - sogar um fast 7 t über dem
jeweiligen vergleichsergebnis Iagen.

Der gesamte öffentliche P e r s o n e n -
n a h v e r k e h r, der den Linj-enverkehr
der Straßenverkehrsmittel und einen TeiI des
Eisenbahnverkehrs umfaßt, hatte in den Monaten
Januar bis Mai 1978 zusammen mit 3,o9 Mrd.
beförderten Fahrgästen und 26,9 Mrd. ge-
leisteten Personenkilometern einen um 1,O t
bzw. 2,3 t geringeren Umfang als im Jahres-
teil Januar bis Mai 1977.

1978 gegen-
über 1977

Verkehrsleistungen und Einnahmen im StraBenpersonenverkehr

A119. Lilienverkehr .

Scnderforflen des Linienverkehrrs ...
danrrter: ScttüIerfatrten

FYeigestellter Schülenrerkehr .....
Gelegenheitsrerkelr ...

Insgesart ...

A119. Linienterkehr
Scrrderfornen des Li-nienverkehrs

dan-rrter: Schülerfahrten ... . ..
Preigestellter Sch'älerrrcrkehr ...
C€legsüeitsverkehr ...

Insgesamt .

A119. Linimverkehr
ScnderfornEn des Lini.enJerketlrs ...

darurter : Sch'tilerfahrten
Freigestellter Schülerverkelr .....
celegenheitsverkehr

InsgesanTt ...

- 2,5
- 8,1

- 13,O

- 8,4
+ 4,8
- )o

2 447,4
92,6
27,7

175,6
35 ,5

2 751 ,1

o,8
3,7
6,9
1,4
7,7
o,9

473,1

18,o
5r5

34,9
1O,8

535,8

Be6rderte Perscnen
485,1 + 12,o
19,5 - 1,5
6,3 - o,8

38,1 - i,2
1o,3 + o,5

553,0 - 16,2

PerscnsrkilarEter
3 169,6 - 128,0

4@,4 - 44,5
113,3 -. 15,9

595,3 - 84,3
2 2T,8 + io4,o
6 456,1 + 47,2

Ejjtnatfisl (tü)
345,2 + 7,7

31 ,2 + 2,7
7,4 - o,1

2 461,5r
95,1 .

29,7
178,1

32,9 +

2 774,7r

16 197,7r
2 291 ,3

543,4
2 755,6
5 849,5

27 O94,ft

20,1
3,5
2,O

2,5
2,6 +

23,6

- 160,2

- 148,4

- 68,9

- 89,9
+ 971,8 +

+ 573,3 +

1: 
oa1,6

| 415,8
- 4,O

- 9,7
- 14,1

- 14,2
+ 13,6
+ O,7

1,O

6,5
12,7
3,3

16,6
2,1

16 O37,5
2 142,9

474,5
2 655,'l
6 821 ,3

27 667,4

97,4
511 ,O

2 534,8
6 503, 3

352,9
33,9
11

+

2,2
8,9
o,9

+ 4,9
+ 3,4
! )q

1 ffi,2
1@,5

35,1

1 716,2r + 84,o
1 55,3r + 5,2
34,7r + I ,o

140,1
526,9

1 18,9
495,3

38O,1

2 340,8
32O,5r

2 191,9r
+ 59,6
+ 148,9

18,6
6,8

+ 21,2
+ 31,6

-9-
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l'tai
iber 1

1978

+ 17,9
+ 6,4



tunßca ir EGBaEtcD

Linicavcrkchr oit Stadtachnellbahnea, Straßenbahnen, Obueaen und

Dcuteche
Bundeepost

Beförderte Personen

,|

Lfd
Nr.

1

2

t
4

5

Mai

April

Januar - Mai

Januar - Mai

Mai 1Pl8 zu April
Mai 1)J8 zt Mat

Jan.fi4ai 19?8 zt Jan./1'1ai

19?8

19?B

1977',

1978

1977

1978

1977

1977

1?6

182

178

907

911

004,2

292,6

879,7

104, 4

756,9

17 27210

17 590,0

17 550,2

88 4fi,a
88 508,4

68 246,7

71 621,o

7) 062,9

359 518,1

369 125,1

14 685,6

44 211,j
4t Zoz,5

2oB 96a,5

221 21J,6r

29 ?r8,9

10 206,4

29 46?,4

151 582,?

150 953,'

Veränderung

6

7

I

1,5

o,8

o,2

1,1

1,8

1,5

0,1

5,6

2,7

1(

1,0

^L

b,o

1,8

_ )1 q

- 2a,6

- qq

_ )) ,
- )) z

- oq

48,a 377

5j6,1 401

92O,2 198

975,9 1 990

522,?r 2 o28

+

+

Pe rson enk ilomet er

9

'to

1'.t.

12

1'

14

1'
16

Mai

April
Mai

Januar - Mai-

Januar - Mai

Mai 1Jl8 zu Apri]-

Mai 1)J8 zr Mai

Jan.ll{ai 1)18 zt Jan.fi4ai

19?8

19?8

1977

19?8

19?7

1 998

2 o21

I 997

o 108

o ol8

187,5

885,9

750,2

41o,5

834;2

417

519

>to

2 591

z B6j

)-a) c

?42,7
c477.)

965 ,2

199 ,2r

150 489,6

152 6a7,o

152 211,7

769 j\1,7
761 415,1

1 425

1 112

1 119

5 18,

5 548

117,9

762,9

861, j
480,7

467 ,j

V eränderung

19?8

1977

197?

- ,o

- 10,1

_ 20

o

+

4

1,1

+ 0,8

1) Einschf. der Sonderformen des Lj.nienverkehrs gemäß § 4f pnetO und des Erergestellten Schülerverkehrs

Berichtszcit
tvlrt-

Kouaunalc
und

!chaftlichc
Untcrnchncn

Nicht-
bundcacigcne
Elrcubahncn

Privatc
Untcrnehnen

Deutsche
Bundeabahn
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öffcatl ichcn chr

Eiacnbahnverkch r
Dcut.chc Bundcabahn2)

Iuageaaot
Itn-ru"" verkehr
I ti" 5o r-
I Reiseveite

Bcrufa- und
Schülcr-
vcrkchr

Nich t-
bunilcaci6cne

EiscDbahncnl )

zusameDS-Bahn-
Vcrkchr

Kraft
Lfil
Nr.

zuBaEmcn

in 1 OOO

52'

54?

542

a / \)

2 ?41

oA. lL

92i,2
66?,8

5or,o

60z

520

619

t 08?

1 118

?49,3

8r?,2r

990,2

4zt ,1

oJl ,6r

?o

?o

28

145

117

779,1

o44, 2

85r,9

2A2 ,1

all ,'

o00,0

,o0,0
2OO, O

5oo, o

4oo, o

25 411,4

27 4%,9

29 665,8

115 516,1

149 279,2r

16 19o,9

11 6?6,6

t 781 ,2r
65 954,1

55 a92,1r

5 1?8,5

4 699,1r

5 O22,5

25 149,6

24 8?j,1

?6 ?81 ,9

?2 g14,Or

?? 12?,4r

,?1 822,1

1?6 z?1,9r

or7

1t1

1

2

,
4

5

in*

in 1 OOO

1 968

4 zlo
L ))c

20 845

21 244

505,4

615,5

200 a

1/,q n

618,5r

549

,18

540

z 8oZ

1 121

500,0

Boo, o

5o0,0

50o,0

4oo, o

loo, o

7OO, O

7O0, Or

loo, o

foo, o

114,2

111,1r

,5r,6
161,1

105,7

1 204

1 1?8

1 ?97

6 a1f

6 239

914,2

911,1r
g51,6t

551 ,t
205,7r

5 171

5 409

5 52'
26 859

27 483

4i9,6

558,8r
252,7r

708,1

844,1r

4,0

71

1,0

,aq

z)

+ 5,O _ o)

+ 40,4

+ 18,9

+ 1,1

- t,ö

- 1,0

6

7

8

+

7ro

)o)

,70

802

aq)

t)ö
2qL

z+z

184

i4o

49

42

44

224

9

10

11

12

1'

ir.*

5,2

ot

ao

1,8

0,1

2,9

r EO

- 14,2

- 1A,1

+ 16,6

+ 1O,2

+ o'5

a)

2,6

1,9

+

3,6

4,4

6,1
)7

14

15

16

+

++

2) Bis August 1)ll end,güll-ige Ergebnisse. - J) Im Berichtsmonat vortäufige Ergebnisse
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Lfd
Nr.

2 Vcrkchral.i.tunr.D. Einnrhacn untl Uaacnkiloneter

B.ch VcrkcbrlEtcn utld

Mai

Soadcrforacn dca Linicnverkehra gcnäß § 4, PBefG

zua eünen

Beförderte Peraonen

I

2

5
4

5

6

Konnunalc und gcniachtyirtachaft-
Iichc UtltrrD,GhEa[
Nichtbuadcaci6cnc Eiacabahacu
Privatc Uatcrachucn
Dcutcchc Buadcabahn
Dcutachc Buadcapoat

Ila6raert

Kooounal-e und gcoiachtyirtachaft-
liche Untcrnchncn
Nichtbundcccigcnc Eiacnbahncn
Private Untcrnchacn
Dcuteche Bundeabahn
DcutBchG Bundcapoct

Incgcaant

KonounaJ.c und genischtvirtachaft-
lichc Untcrnehncn
Nicf tbunclcae i gcnc Eiacabahncn
Privatc Untcrnchncu
Dcutachc Bundcabahn
Dcutache Bundcapoet

Inagcaant

Konrunal'c und gcniachtylrtachaft-
lichc Untcrachuca
Nichtbuadcaci gcnc .Eiacubahncn

Privatc UDtcrrchacD
Dcutachc BuudarbrhD
Dcutechc Buadorpoat

Iuegorert

158 800,5
14 38?,?
15 946,'
27 918,4
26 A82,O

4?i j35,1

1 067 ,7
245,o

8 126,2
2 264,5

14,8
.2 227 12

1 \21 ,9
424,t

12 216,9

,)ö,+
17 950,4

112,a
226,2

1 646,1
1 045,5

212,4

5 461,4

1 ft6,a
1 686,j

76 287,6
11 7A9 tA
4 »4,a

4t?,j
258,5

5 731 ,8
688,2
195 ,5

154,4
105,?

1502,8
128,6
118,1

4 220,8

22,2
z,ö

244,5

7

8

9

10
11

12

928
123

361

124
)o2

564,7
5)4 ,1
991,6
990,0
554,7

1A qac o

4 o?1,6
254 165,9

15 172,6
5 t9j,j

a,2

269,8

216,1
)1 ,g

2 055,9

Peraoaenkilooet er

20 118,0
5 789,8

132 51o,4
45 88r,6
10 541,01,7

t o41 511 ,1 116 171,1 97 162,9 2 N5,6 415 B4o,g

1'
Elauahreu

77 q77, )

Uagcakiloocter

14
15

16

17

18

251

11

12
)1
2)

415,8
445,9
oro q

190,1
824,6

) qo? o

414,?
17 117,5
5 284,2

458,5

1 a54,a
680,5

21 o71,5
6 4?2,4

554,8

21,1

222 ,1

or7

253,2

ör, t

352 87?,1 25 168,9 7 111,2

19

20
21

22
2'
24

91 742,1
5 »8,5

19 o41,7
17 848,6
1' 4?2,4

14? 6\5,2

1 172,7
)q) )

11 6li.1 t3
1 5\o,1

263,9

14 81o,2

1 148,0
150,6

15 169,4
1 868,?

"Az.

10,9
1,8

or8

?8,? 19 129,7

1) Ohne den Berufsverkehr, den Unternebmen mit ej-genen oder angemj-eteten Kraftfahrzeugen für eigene Zwecke

Un t c rnchmcng form
Al1gcclaor

Llalca-
vcrLchr Bcrufa-- r

vcrkchrt/
Schü1er-
fahrtcn

Markt- und
Theater-
fahrten

-12-



].E Elt st ttcla

Untcrnahoc!!forlaE

19?8

FrcigcrtclJ-tcr
Schülcrvcrkchr

in 1 OOO

la 1 OOO

49 r04,8
21 165,7

11o 615,9
45 )66,5
64 l\a,7

2,8

111,8

116,6

) 7\4,8

106 462,2

128,9

9 564,'

9 99r,4

1)6 ,2

699,g
223,7

g 574,9
184,9
25,1

10 808,4

?5 128,'
40 574,8

2 191 204,6
25 068,1
2 696,2

4 5ro,t
2 215,4

1t1 845,4
1 267 ,g

177,1

14o 117,2

2 07'
191

1 4t6
442

t80

,15,?
'164 , 4

,22,6
to6,1
168,6

t?6 ?o4,1
1? 495,7

77 921,5
,4 8?o,5
29 ?84,o

,t6 ??5,8

259 120,1
14 ,42,9

18? 89?,4
40 9fo,4
24 656,5

526 947,5

97 999,7
8 188 ,7

128 777,7
21 815,7
15 244,9

5? 062,1
,? 482 8

68? 4ia,1
21 654,1
214r,4

3 251,a
1 979,1

85 8r8,8
1 19O,2

. 122t5

92 191,6

Lfd.
Nr.

5 ?81 ,7
2 41a,2

20 081,4
1 456,1

1 14O,5

)4 8?1 ,9

58,4
11 ,2

2 090,7
tr/

o'7
2 152,7

518,7
212,5

7 4?o,1
181,2
24,4

I 529,1

1

2

,
4

5

6

14 121,1
J t/c, t

597 )12,1
"t 411 ,9

552,8

7
8

9
10
'tl

511 a,1,5 516 812,2 11A 2A?,1 1 8O7 ?52,8 2 514 ?72,O 6 ,o, 277,4 12

,|,
14
15
16

17

18

in 1 OOO DH

in 1 OOO

1 04O,4
)zA ))

16 141,1

cLÄ

17 752,2

2 8?1,6
1 141 ,O

17 24O,?
1 50?,8
1 311 ,1

24 0?4,5

41o,2
98,2

19 ?98,7
17 ,5
t)tz

1 489,7
1 O5O,4

51 511,5
593,O

Al! o

55 ?o9,6

2 016,1
1 148,6

77 12r,9
610,6
78,2

81 217 ,1

4 011,6

19

n
21

22
2'
2\2a 157,9 4 149 ,8

(z-8. ztr Beförderung der Betriebsangehörigen) unentgeltlich betreiben
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272 056,7



Brrlchtazolt
Allgrrrl.acr

Llnica-
vrkchr Bcrufa-r )vcrkchr''

SchiLLcr-
frhrtcE

I'larkt- und
rlrcatcr-
fahrtcn

Lfat.
Nr.

! Vorkrhrrl.i.tulr.r. El.aaeluon u[d Urß.nkiloE.tcr
nrch V.rk.hrlertGtl

soadrrfonon dca Lialcnvcrk.hr! gcdß § 4, PBofG

zulaEücn

Befördcrte Perconcn

978
9?8
977

978
97?

1
2
,
4
5

9
10
'11

12
1'

Hai
April
Hai

19?8
19?8
1977
1978
1977

471
490
485

2 442
2 467

115,1
461 ,z
o73,5
182,A
524,8t

12 227,2
1J o59,7
12 955,1
61 511,8
54 89t+,2

5 463,4
5 849,4
5 279,6

27 664,8
29 7o8,1

- 5,4

- )1

Januar - Mai
Januar - Mai

l.lai 1!/8 zu April 19?8
Mai 1)18 zt }4ai- 19?7
Jan.7\ar 1)18 zu Jan./7tiai 19??

Mai
April
Mai
Januar - Mai
Januar - Mai

Mai 1!/8 zu April 1978
Mai 1)18 zt l4ai 19??
Jan.Alai 1)18 zu Jan./\1at 1)lf

Mai
April
Mai
Januar - Mai
Januar - Mai

l.tai 1!/8 zu April 19?8
Hai 1)JB zu l4ai 19?7
Jan.,zl,lai 1)18 zu Jan./t(ai 19?Z

Januar - Mai
Januar - Mai

llai 1978 zu April 19?8Mai 1978 zt MaL 19??
Jan.1l[a! 1978 zu Jaa./l(ai- 1)ll

tb9,ö
264,8
299,2
40?,6
,26,8

1? 960,4
19 171,9
19 513,9
92 586,2
96 i29,1

6
7
8

2t

- )q

- lan

-Tn

+ 2,2

- h.
A.

+ 9,2+ 11,6

6
11

5

162
58t
115
528
429

1,2
14,1

- o,9
+ 2,9

6
o

9

+ 1'9- 9'8

Vcrändcruag

PereoncnkilooGt Gr

Verändcrung

Eiuaablcn

/) /u)r!
11 905,2
11 169,4

16C. 525,6
155 254,4r

Uageakllolctcr

VcrÄ.dcrua6

Aa

- or8 -a

) o41
1 226
1 159

16 o1?
16 197

53i,1 116o32,2 12958?,4 144
529,5 1 656
716,tu 1 ?14

5 415 840,8o 43a 429,?
8 460 375,8
9 2 142 9o9,a7 2 291 321 ,1

)ra
9,7
5,5

B
2

8

106
149
568
054
511

1

10
.10

2
2
2

12
11

-r)
- 11'

?8,?
öb, z

'10o, 1

14 830,2
15 9O8,7
15 85t,3
?8 oo5,1
80 2o5,rr

5,8
6,5

- 114
- 1,8
- or5

t/ t,)
499,?
422,5
zr< <
2.10.)

97
98

111

424
543

o
,o
,6
,6

1 5
14

16

1?
r8
19

n
21

22
2'
24

ö
26
77
28
4

,l
,11
xl

1978
1978
1977

19?8
1977

152 8?7,1
3q 891 ,o
345 20?,5

1 8oo 15r,2
1 716 152,9r

7 311,2
7 589,9
7 175,0

15 595,?
1\ 684,2r

251,2
178,4
165,5
954,2
891,8

26 168,9
24 116,9
2' 628,o

121 875,7
119 6?6,or

Vcräadenrng

,9
,1
,8+ J,5* 4,9

+4t
+52
+5

$8,e
519,7

- 1O,O

- 
q^

- A.
- )1 lL

+ 6,4
,41

+ 3,4

Mai
April
Hai

1978
1978
1977
1978
1977

147
149
150

740
74'

4 220,8
4 6t1,2
4 590,4

2a 824,5
21 911,4

19
20
20

99
102

129,7
508,5
551,8
zbötb
61? ,4r

645,2
7?o,9
,93,1
o?8,?
99o,5r

1) Ohne den Berufsverkehr, den Unternehmen mit eigenen od,er angenieteten Kraftfahrzeugen für eigene Zwecke
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io Pcraoncnvcrkchr nit Straßcnvcrkehranittcln

uud -forncn

Etcigcatclltcr
Schülcrvcrkchr

in 1 OOO

Lfd.
l{r.

,4 8?,,1 ,9
,8 288,0
,8 o55,4

175 612,8
nB la1 ,7

2 152,?
1 

'\4,22 044,9
6 9a4,2
5 559,4

10 808,4
? 119,4

10 108,5
35 4q,8
12 9)?,5r

,r6
5r,
552

2 751
2 774

??5,8
062, 6
9?1,5
054,8
595,2r

116,6
56,8
95,4

124,a
259,2

+ 19,J
+ 20,O

+1 14 ,2+ 24,6

e6 rr8,8r

I529,1
5 ?28,4
8 16?,4

28 45,6

+ 48,9
+ 4r4
+ 8, t

,|

2
,
4
5

6
?
t

51 ,4
4,8

j-af

inI

in 1 OOO DH

Ln*

in 1 OOO

inI

16? 789
556 190

1 ?28 612,2
1 525 792,a

17 752,22) 169,2
)1 811,2

8,9
8,4

110
trQ
o?

+50

12
,6

o

+ 6?,7
+ 10,!

+
+

+o

+
+

+

a

2 5r4 ??21 199 609
2 210 811

6 821 260
5 849 48?

140
8o

118

18o

74,6
21 ,A
2'

2A7
,ho
)50

i;zl

o,7
2r1

;:l
526 94?4?i 968
495 25?

34o 798
191 8?1

+ lOrl
+ 5r4

4

in 1 OOO

,11 a)),o
574 171,6
))> ))+,Y

2 665 2o5,4
2 75' 579,o

615 812 1

7
2

5
6

1 80? ?52,8
9?1 5?a,6

1 582 082,5

o
9
6

o
4

+ 81 ,1+ 1),6

,7
880

6 5ol zzz,4
5 610 245,5
6 456 112,2

2? 55? 405,0
2? o94 126,0r

9loll
121'4 81j 256,1

4 o9o 855,9

7
1

?2,4
12 19

15,4+ 5,85

279
2t2

191
828

+
+

o
24

85
14

+
+

+

14
'15

167Z + 16,6

),TI

62,9
1a -

52,2
'10, '1

(2.8. zur Beförderung der Betriebsangehörigen)

1O4 15r,
87 ,18,

9 991,4
4 565,1
8 ot9 ,7

24 129,6
)^ oqq q

o,
52
79

211

191 ,6
117 ,9
049,4
814, 4
969,gr

+ 76,5+ 16,)
+ 18,8

119,1
12O 467,5r

2
2
4

* 74,8
+ t/,>

2
2

,|?
18
19
20
21

2
2'
24

25
26
77

28
4

n
,1
,2

+
+

+ + 1J,119,O + 18,5 + 5,8

24 074,5
27 A47,7
25 859,2

122 88A,1
121 095,7

2a 157,9
12 554,6.r8 489,2
57 654,1
52 174,4

+
1

1

10
9 17

149
944
622

182
a)7

8
1
9

1
5

56
12
5o

118

7a9
900
211
ora
68?

7
9
o

5r

6
9,
5t

81 2i?,1
4? ,99,2
72 r21,5

)a)
244
269
189
167

066,
826,
229,
197 ,
304,

+
+

++

11,0
6,9

+1 i) ,4
+ 14,5

+
+

+

226 959,
199 

'80,
9
8

9

+
+

+

unentgeltlich betreiben.
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Gclcgcnhci tavcrkchr

Ausf].ug!-
fahrtcn

Fcricnzicl-
Rciacn

Vcrkchr
nlt

l{lctoaalbuaaca
zulaEcn

Inagcaart

+ ?1,1
+ 12,J
+ 11,?

1

1



Eiranbahnoa

l{lcht-
bundca-
c16cnc

Prlvatc
Untcr-
nchlcn

Dcutachc
Buudcabaha

Dcutacbc
BuadcapoatBcriohtazcit

4 Vorkohrrlolatuaroa. Dlaaehrra uad Urrolllloretor 1r Poroaravorkohr
rlt §trrioavat*ahra.ittala nech Uator.aohronaforroa' )

l(onaunalc
u.6cniecht-
virtechaft-
liche Unter-

nehren

Inageaa.nt

Mai-
ApriJ,
Mai
Januar - Mai
Januar - Mai

1!f8 zu April 1978
19?8 n: l(ai 1977

1)18 zt Jaa./1tlai 1)lf

Bclördcrtc Pcraouca la 1 OOO

Ycräadcruag In I
_17
- Iro

- 0,1

,Peraoncnkiloncter iu 1 OOO

1978
19?8
1977

19?8
1977

176
182
379
909
914

1

1

?o4,1
821 ,7
654,4
552,9
51? ,4

17 t+95,7
17 717,7
17 775,5
89 o?5,6
89 j1),3

77
79
öz

191
198

o)l q

ooz L
171,o
11A,8
155,5

14
44
4J

209
221

8?o,5
108 ,1
824,8
42? ,5
55t ,8r

29 ?84,a
1A Ug,6
29 49),7

151 66?,o
151 Oj7,1

555
552

2 751
2 774

a-e Q

062,6
o? 1 q

064, 8
695,2r

Mai
Mai

1

o
aa

6
8

6 65
155
154

- I'4
+ 1,0
+ 0,4

_ cA

- aa

244
840
?85
845

za
- zh

- 0,'1

15
15
15

?6

- zt I

- /rc

8t
7785

1?8
179

- zo

- )1 Z 7
o

o

z
2

oJan.7\ai

Mai
April
Mai
Januar - Mai
Januar - Mai

Mal 1!/8 zu Aprii 1978
Mai 1)18 zt l4ai 197?
Jan./1{ai 1)fB nt Jan.Atai 19??

Mai
April
Mai
Januar - Mai
Januar - Mai

9?8
9?8
97?

978
977

9?8
9?8
977
9?8
977

259 12011 14
258 62i,4 i)
249 )ia,? 1,

18?
112
165

544
579

8gz
884
9r5
204
59o

2 a?1 315,? 191 164,4
2 c62 754,5 169 ?65,3
2 a?o 154,9 192 491 ,9

1 415 122,5 442 106,1z 441 8?8,2 551 a46,9
1211 1o9,? 558 504,1

o,1

1

1

1

)8
4o
4o

0 158
) ,oa
1 460

01 277,4
'1o 245,5
56 112,7

1a 291 121,, 859 614,0 11 853 46i,2 z 654 151,5 i999 056,8 2Z 66? 4a5,a
10 211 o2),o 850 498,9 11 o7o 591,o 2 925 939,51 2o)1 9?),6r?7o94 125,or

+
+

+

Veränderung in i
a,5 + 12,6 +
o,1 - 4,7 +

0,8 + 1t1 +

20
2A

<O f,

5,7
7,2

7
".,

0

2

0
8

+ 14,7
+ 5,4

-(
1,0

4r ,41),2

9

+
+

+

oz
+

+

1

Elnnahrca in 1 OOO Dl{

llcräadcruag la I

4 40 910,4J 44 284,9
7 41 313,3
2 216 145,6
9 201 765,5r

24
26
24

128
'121

6j6,6 525950,1 4?5
908,2 495
064,9 2 j4o
828,1r 2 t9t

o/,, q

968,1
257 ,1
798 ,1
87r,or

t+z
227
769
248
\55

o

5
4

9
8

i 284 914,5
1 22t 229,4

6Z
51

+-8,4+ 4,2
+ 1,9

Mai
llai

1)f8 zu April 1978
19?8 zu l:4.ai 19?7

+
+

QC

1,0
<1Jan.l'Ntai 1)JB zt Jan./Mai 19?? - Än+ 5rO

+ 0''1
- 1,2

t 11 I

+ q,

+ 5,8++ b,2

Uegcnkilorcter in 1 OOO

Mai
April
Mai
Januar - Mai
Januar - Mai

19?8
19?8
1977

19?8
1977

97 999
9Z 85o
99 228

484 ol8
484 99t

9
8
1

4

7
7
7

88, 7
1a,1
10 ,

4t ,5
54,?

128
'T O1
122

480
454

aaa,
1OA,7
80o,8
516,2
745,1

21 855,?
?2 314,\
22 896,o

109 955,a
112 7O8,2

272 066,?
244 826,9
259 229,9
189 19?,5
167 1a4,5t76 9o),4r 1

Vcrä.adcruag ln I
Maj. 1!/8 zu ApriJ- 19?8
Hai 19?8 zu Hai 19??
Jan.771ai 19?8 zu Jan./'l1ai 1)ll

+ 21,4+ +,9
o,)

') Siehe FutJnote r) Seite 17.

o,2
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Frclfahr-
eulYci!cRc6cltartf

lartfo für
toLü!.r,

StnÖ.!t.E
l. uÄ. lur-
rlrbllC.BA.

Soaatl6e
EmitBlgruge-

terllo
Scbycr-

cachlidl5tc

5 8ofördorto Porroaon und Elnaebrou 1l l]'lsololaca Llatoaycrkohr orob llerlfartca ')

Borlchtazrit

Bcfördcrtc Pcraoucn la 1 OOO

Mai
Apr i1
Mai
Januar - Mai
Januar - Mai

Mai-
Mai

Mai
Apri.l
Mai

Mai
Mai

19?8
19?8
197?

19?8
1977

19?8
19?8
1977

19?8
1977

1
11 ?9
11 58

1)18 zt April 1978
1)18 zt l4ai 1977

9 tr1,1
9 106,88 149, 1

42 5gg,? 2
40 975,5 2

+ 2r7
+ 112

+ O,3
+ 14rJ
+ 4,0

266 8oo,6 ,6
,1
,4

14
16
)4

171
159

,o
,6
,1r
,o
,5r

124
)28
968
190
781

147
155
14j

14 885
14 779
14 622

9%,8
194,2
o7a,5
508,5
428,1

5,9

4,0

?) 821,1
72 952,9

+
+

+

1,8

ftrrtc!att

t6
t45 2o7,

1 8oo 15r,2
1 716 152,9?

Iaat!-
aart

8 14? 645.2o 149 770,9o 15o 
'91,'9 ?4o o?8,?1r ?41 990,5r

4?, 115
49o 451
485 07'
44? ,82
46? 524

1

2
5

0
8r

1

o
5

2,

,,5
2r5
or8

27
28

18

r
4
4

7
7r

8r2
261

260
186

219
5,t
zR

- 2,O
+ O,,
+ 2,6

1
4

779
749j44

+ 2,2

- aa

- 1,5
_ )7

- 0,9
- 5,4

a-

_ aq

- cA
+ z,ö

Verändcrung ln I

zo

o'7

,5o9

- zz
+ l rZ
- zlr

Jan.,/l'lai 1978 zt Jan./!lai 19?7

Mai
Apr i J-

Mai
Januar - Mai
Januar - Mai

Mai "!18 zu April 19?B
Mai 1978 zu Mai 1977

Jan./llai 1)18 zt Jat./\[at 197?

Bcrlchtazcit

Einnahrcn ln 1 OOO DH

+

1978
1978
1977

19?8
1977

69 155,8
?) 981,2
54 187,z

166 961,7
,25 189,2

27a 625,4
2?6 116,a
259 115,4

8??
891

- ,,o
+ 2rZ

1 )66 27
1 )12 27

66 914,2
58 585,1

+ 12,1
+ t4,O

8
1
5r r

Vcrälderuag ln I

+ 12,8 + 4,9

6 tJancakilonctcr ln lllrcaclncn Liaicavcrkchr oech Ertrloblrroltoa

Ia6cnkllorotcr ln 1 OOO

11 375,8 18
10 99?,? 18
11 065,01 19

,6
,8
,8.

121,A
12? ,4
141 ,5

9) 2r5
94 756
95 492

,8
,2
,4

24
24
)7

81 ,1

9?

117 tt?,
119 665,

508
?80
695

o8
o
9
7

8

Januar - Mai-
Januar - Mai

55 814,5 92 590,8 1 514,5 469 262,2 119 ?96,
>4 686,91 98 11?,5r 1758,a 4?1 534,4r 115 883,

Vcräadcruag ln I

290
058
4i8

5 119

? 589
61 589

1978 zu Alril- 19?8
1978 zu Mai 1977

1,9
1,5
0, '1

- 114
- 1,8

Jan./1'|ai 1978 zu. Jan-/'llar 1)ll + 70

') Monatsergebnisse ohne Berücksichtigung von sorchen Berichtigungen und Nachreldungen, die sich auf einen
größeren Jaüresteil- bezj,ehen und nicht auf dj-e betroffenen Monate aufgeteiJ-t werden konnten'
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Kraftlahrzcu8c
rnga-

ü1ct.t. zuaanaD.18.D.obua!c
Stadt-

!chncll-
bahnca

Strrßcn-
brhucu

r)



Aurkuaftrpflichtlgc
Uutrrachroa Brfördortr Poraoaca

Llaica-
vcrkcbr 'l )

Gclcgcn-
hcita-
vcrk.hr

zuattrcDLerrd
lnagcaaat

drruator
rlt

Vcrkobra-
lcl.rtungcu

Lfd.
Nr.

7 U!t.t!ohr|a. V.tt.Ltrrf.lttuiaoE. El!! ht p und yrr.Elilor.tcr
aech Vor*rhnrrt.n.

ME1

Per

Linien-
vcrkchr 1 )

la

1

2

4

5

5

7

8

9

Schl e swi g-Ho1st ei n
Ni e dersachsen
Nordrhein-West falen
I{essen
Rhei nland-Pfafz
Bade n-Würt t emberg

Bayern
§aar-L and
Ubrrge Land.er

Bund esgebi e t

Ni e dersac hs e n

Nordrhein-West falen
Hessen
Rhe i nI and-Pfaf z

Bade n- Würt t emb erg
D^-. ^ --

Ubr]-Be lander

Bundesgebi e t

Schl e swig-Hol st ei n
Hamburg

Ni edersachsen
Brenen
No rdrhe i n-lJe st f al- en
He s sen
Rhei nland-Pfa1 z
Baden-liürtt emberg
Bayern
§aarland
BerIin (Y,est )

11
7)

Bundesbahn
Bundespost

11 I

10 825,1
22 9o),7

115 121,5
29 658,5
1' 272,o
15 o4o,2
58 t59,5
4 641, t

85 980,4

1?6 oo4,2

110,0
?? ,4

197 ,5
7'1

21 ,2
LZZ
tro a

20,2
1)5,5

1 914,7
9 854,2
1 011t6

8c1 c

)orz)
1,4? ,4
485, o

65 ,6
15,o

7,1
a) q

",a rT

))7 a

2 OOa,1

9 900,6
1 A27,1

860, 5

1 045,7
4qa 1

5A2,)
17 49r,?

599,9 1?5 ?a4,1 1 998 182,5

KomunaJ,c und geuiacht
10 935,1 79 5t+9 ,t
22 981,1 11' 2?6,4

115 519,a 5?2 485,5
29 695,6 115 202,2
1t 291,2 60 7?1,4
15 081,5 "16? 89o,)
58 4i?,4 2?5 11 ,,
4 661,? 25 184,5

85 115,8 548 292,4

l{iohtbund.es-
2a B?5,1
,q ar1 a

9 526,1
o7q1)

25 142,7
2 66+,\
5 851 ,4

15o 489,6

9

20

)7
22
zö

11

4

6

b

8

20

17
22
Zt)

12
12

4

6

'10 190 18?

11

12

11

14

i5
16

17

18

19

20

21

22
)7

24
25
25

28
)o

,o

22
12

6

6

5

4

6

6t

22
11

5

6

5

4

62 17 272ta

Bundesgebi e t 5 162

159

51
465
zz

885

522
421

?71
1 j81

75
b+

4 8?6

Bundesgebiet I S ,rae 5 126

182

59
462

)a

96)
56\
514
8t5
416

75
84

2 98r,5
ac a

11 11A )g
20,5

12 O17,2

5 957,4
)L L). c

16 5o5,5
11 717,5
1 29016

_)o, l

58 245,?

456,9
11\,1

1 1O5,O

89, o
2 028,2
1 061 ,1

741 ,1
i 418,4
2 14?,3

141,2
172,4

j 4\o,4
199 ,1

12 215,9
109,5

14 04r,4
7 o18,6
5 162,5

1B o24,9
1' 854,9
I 411 ,g

208,5

255

77
trQ

156
261

))
?

12

1

115

Privatc
916,4
150,a
+27 ,6
?28,9
24o,4
782,2
a)a,
961 ,o
625,t
548,0
498,5

g 574,9 77 921 ,5 1 o25 117,9

)4 685,6
29 ?58,9

i 84,9
z), I

Dcutechc lurofl36lrhn,
,4 8?o,5 417 218,0
29 ?84,a 3?? 472;5

I!!
52j 96?,t+ 10 808,4 5j5 ?7j,8 1 968 jo5,4

'1) Einschf. der §onderfor-men des Linienverkehrs 6ernäß § 41, PBefG und d.es Freigestellten Schül-erverkehrs
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thgcnkllorotcrEi.nnahacn ln Dil

zuatmcDLl,aloa-
Ycrkchr 1)

Gclc6ca-
hcitr-
rcrkahr

Gcl.Bcn-
hclta-
vcrkobr

zula.ElaBzu!e.E[cn vcrkrhr 2)
Llnica-

in Pcraoncnvcrkchr Ei t Strrß.tl!!!l(qhr!E:Lt tcln
Iint.rn.hn.n!foroca uad IÄndora

1978

aoncnkilomctcr

Gclcgcn-
hci ta-
vcrkchr

1 000

Lfd.
l{r.

yirtachaf tlichc UntcrnchEcn
19 940,1 99 489,4
11 5)?,4 144 B1),7
14 2o1,, ,86 688,9

1 1o1 ,", 1 )B )o1,)
846,1 51 619 '7

5 811 ,7 17i 7o2,o
, 222,a 28o 55r,5
1 124,7 26 509,2

1) t+1,5 ,6' 6t4,o

o ?qn 1

15 89a,5
89 525,4
18 619,9
7 1a5,9

20 476,5
16 tB1,)
1 84?,4

,1 555,8

254 489,9

1 466,1
6 i91,1

,88 ,0
5oo, o

2 5)o,1

)?r,9

97a,9
qLa n

895,0
2na Q

188,4
11a,8

49,9
t84, j

6tr,g
288,5
lja,9

21 ,1
878 ,0
188,1

ol n

2 21r,4

10 221,O
15 411,5
90 421,4
18 8'+9,8

? 161,0
20 854,9
)6 519,1
1 gg?,4

,4 7ro,1

4 048,5
? 142,2

to 15\,5
5 108,7
2 414,t
? 289,2

12 41?,6
1 419,7

24 ?49,o

1 09r,5
) 421,4

594,6
142,7

1 160,9
1)1 ,6
295,4

7 040, 1

419,1
289,1
197 ,5
1 14,4
10,7

167 ,,
190,7

31 ,o
,95,9

2 016,1

4 452,8
7 411 ,5

to 752,O
6 ?21,1
2 444,9
? 456,5

12 608,4
1 47O,?

25 144,8

1

?

1
4

6

7

8
o

4 51o,, 259 120,1 95 961 ,6 97 999,7 10
?5 128.7 2 071 1'r,?

cigcnc Elasababncn
11 451,9 14

5 TB,a Bt

2 289,? 11

491 ,) 9

14 712,) 40

I 108,1 5

1 1'\1,4 7

40 674, B t9t

110,a
)ao u

915,8
848 ,5
855,0
oot a

lo., (

164, 4

2 082,0
6 681 ,6

nra Q

öz), \

1 4oB,)
162,1
466,9

14 j)2,9
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2) Einscht. der Sonderformen des Linienverkehrs 8emäß § 4l PBefG'
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